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Der Kreisbeauftragte überblickt das Ganze und leitet
den Handel

Rechts:
Ist ein Tier von den
Experten begutachtet,
dann wird es entspre-
chend gekennzeich-
net, d. h.,die Nummer
der betreffenden Ka-
tegorie wird aufgemalt

Unten :

Ordnung muss sein.
Der Rechnungsführer
besorgt die Buchhai-
tung und rechnet mit

den Bauern ab

0«ff

/fff/«'«''"'
/'«#• Pm's
mit!

Ein Tier wird gewogen, dem

gekauft wird schliesslich alte

nach Gewicht. Der Hüterin
Gesetzes sorgt auch hier Ol

korrekten Vorgang

Rechts: Einer der Ex-
perten, dessen Blick
schon verrät, dass er
nicht zum ersten Mal
ein Rindli betrachtet

Kriegsbedingt kann heute der Bauer mit seinem Vieh nicht mehr handeln
wie er gerne möchte; verkaufte er früher das abzustossende Vieh direkt dem
Metzger oder einem Viehhändler, so zwingt ihn heute der in ausserordent-
liehen Zeiten verbindliche Bundesratsbeschluss, mitzuhelfen an der Fleisch-
Versorgung unseres Landes und vor allem an der gerechten Verteilung. Aus
diesem Grunde ist der freie Handel mit dem Schlachtvieh stillgelegt und
eine Zwischenstelle für Schlachtviehannahme geschaffen worden. Nach
Ausbruch des Krieges waren einerseits die Fleischhöchstpreise festgesetzt,
andererseits aber wollten die Viehbestizer ihre « Ware >> nicht mehr ab-
geben, um durch Minderangebot eine Preissteigerung herbeizuführen, was
sich naturgemäss auch auf die Verkaufspreise für Fleisch automatisch aus-
gewirkt hätte.
Die neu geschaffene Annahmestelle für Schlachtvieh regelt nun aber nicht
nur den Ankaufspreis, sondern hat zudem noch die Aufgabe, einen Ausgleich
zwischen Angebot und Nachfrage herbeizuführen, d. h., wenn in einem
Kreis zuviele Tiere zur Annahme gestellt werden, sorgt die Zwischenstelle
für einen Weiterschüb. (Bildbericht Photopress, Aufnahmen: Gerber)

Links:
Damit das eingeschätzte Tis

auch wirklich seiner Best®

mung zugeführt und nid!

mehr ausgewechselt werde:

kann, wird ihm eine »
merierte Ohrmarke einge-

klemmt. Grad so stoisch, wii

diesmal stehen die Tiere I»!

dieser „Ohrringli-Prozedur"
nicht still!

Rechts: Eine Zwischenstelle setzt sich aus dem Kreisbeauftragten,
einem Rechnungsführer und drei Experten zusammen. Hier prüfen die
Experten (aus je einem Vertreter der Bauern, der Viehhändler und
der Metzger) unabhängig voneinander die Qualitäten eines Tieres

Oben: Kritisch folgt der Bauer als
Viehbesitzer der Arbeit der Exper-
ten. 1st er mit der Schätzung nicht
einverstanden, dann hat er die
Möglichkeit, sein Tier zurückzu-
ziehen und wieder mit nachhause

zu nehmen

Oben rechts:
Das Alter eines Tieres spielt beim
Einschätzen eine wesentliche Rolle;
bekanntlich kann man nach der
Anzahl der Schaufelzähne auf das

Alter eines Tieres schliessen

Links:
in welche Kategorie wollen wir den
wohl stellen? Die Experten sind sich
einen Moment lang unschlüssig, denn
der Muni wiegt nicht weniger als

1,1 Tonne (1100 Kilo)!
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ver Xreisbeouttragts übsrbliclct das Oan^s und leitet
den tdandel

Xsckts:
ist sin pier von den
Experten bsgutocktet,
dann wird es entsprs-
cksnd gelcennisick-
net, ci. t>.,ciie Xlummsr
den betreffenden Xa-
tsgoris wird aufgemalt

Unten:
Ordnung muss sein.
Oer Xecknungsfükrsr
besorgt die kuckkal-
tung und rscknst mit

den kauern ab

t/i,' <

kin Pier wird gewogen, cle«

gsicautt wird sckliesslick all«

nack Oewickt. Oer klllterà
Ossst^ss sorgt auck kisrU

icorrsicten Vorgang

Xsckts: kinsr der kx-
psrtsn, dessen klick
scbon verrät, dass er
nickt ?um ersten tvial
sin kindli bstracktet

kriegskeâmgt Kami keute clsr Lsusr mit seinem Viek nickt mskr kauclelu
wie er gerne mäckte; verdankte er krüksr «las sk^ustosseucle Viek âiràt Zem
Uàger oâsr einem Viekkäucller, so Zwingt iku ksute Zer in ausserorclsut-
licken leiten verkiucllicke Lunclesrstskssckluss, màukslteu sn clsr pleisck-
Versorgung unseres kancles unà vor allem au àsr gereckten Verteilung, às
àssm Qrunâe ist àer trete tlauàsl mit clem Lcklacktviek stillgelegt uncl
eine ^wisckeustelle tür Lcklacktviekarmakms gesckatten vvoràen. klack
àsbruck cles Xrisgss waren einerseits clie pleisckköckstpreise testgeset^t,
Andererseits ader wollten àie Viekkesti^sr ikrs « Ware -> nickt mskr ad-
Leben, um clurck Mnclerangekot sine ^Preissteigerung kerkàukûkren, was
sieb naturgemäss auck sut clie Verkautspreise tür plsisck automstisck aus-
gewirkt kätte.
Die neu gesckattens ^.nnakmsstelle tür Lcklacktviek regelt nun aker nickt
Mr äsn ^.nkautsprsis, sonâern kat ?uclem nock clie àtgaks, einen àsgleick
^wiscken àgebot und klacktrage ksrkàutûkrsn, 6. k., wenn in einem
Kreis zuviele Piere ?ur ànnakme gestellt werden, sorgt die ?iwiscksnstsl1s
lür einen Wsitersckük. (kildberickt kkotoprsss, ^ufnakmsn: Osrbsr)

Oamit das eingssckätite M
auck wiriciick seiner ksà
mung ^ugstükrt und M
mskr ausgsweckseit werd»

icann, wird ikm eine »
merisrts Okrmarics sieg!
icismmt. Orod so stoisck, «
diesmal stsksn die Piere b«

dieser..Okrringli-kroieà'
nickt still!

Xsckts: kine Twisckenstslle sst?t sick aus dem Xrsisbsauttragisn,
einem Xscknungstükrer und drei Kxpertsn Zusammen, Klier prüfen die
kxpsrtsn (aus je einem Vertreter der kauern, der Viskkändler und
der tVistAgsr) unabkängig voneinander die Qualitäten eines pisres

Oben: Xritisck folgt der kausr als
Viskbssit?sr der Arbeit der kxpsr-
ten. lst er mit der 5ckatiung nickt
einverstanden, dann kat er die
tvtöglickkeit, sein Pier lurllcàu-
àksn und wieder mit nackkause

^u nskmen

Oben reckts:
Oas ^ltsr eines pisres spielt beim
kinsckät^sn eins wsssntlicke ltolls;
bslcanntiick lcann man nack der
>niakl der Zckaufsliäkns auf das

/dter eines pieres sckliessen

tinks:
in welcks Xafsgoris wollen wir den
wokl stellen? Ois Kxpsrtsn sind sick
einen Moment lang unscklässig, denn
der /Vlvni wiegt nickt weniger als

1,1 ponne (1100 Kilo)!



Die Ausscheidungs

Kämpfe unserer
Ski-National-

mannscnaft i
in zermatt Jl

Oben rechts: Dr. A. Engler, Dipl.-Ing., von Wittenback
(St. Ga^on) wurde vom Bundesrat zum neuen Direktor
dec-Äfitcriatorüfungsanstalt jp gj. Gallen ernannt

Ob£h : ,jySif\ster Albert Gertsch, der nach dem letzten

während einigen Jahren als schweizerischer
in Brasilien amtete, starb im 76. Altersjahre

.ausanne, wo er im Ruhestand lebte

MPWT^s aussen: Karl Molitor (Wengen) war in den Abfahris-
laufen eine Klasse für sich. Hier sehen wir ihn beim kühnen

Flug in den Steilhang an einer kitzligen Stelle der Blauherd-

Strecke, wo im sogenannten Ried die Piste von einem Weg

geschnitten wird. Es zeugt für die Standfestigkeit unserer Elite-

fahrer, dass trotz solchen kniffligen Geländewellen sozusagen
sämtliche Fahrten sturzfrei absolviert wurden

Links". Georg Keller (Davos), der Sieger einer der Sprungkon-
kurrenzen, während seines stilistisch ganz hervorragenden Fluges,

der sich durch die treffliche Körperhaltung in der stark ausgeprägten
Vorlage und durch die tadellose Führung der Ski auszeichnet

Das Muraltengut in ^Zürich geht in den Besitz der Stadt über. Das^

Gebäude soll zu Ausstellungszwecken verwendet werden, während"

die prächtigen Anlagen dem Publikum zugänglich gemacht werden

Lotti Höner (Basel) errang in Arosa die
schweizerische Juniorenmeisterschaft im Eis-
kunstlauf. Unser Bild zeigt sie während ihrer

mit viel Beifall aufgenommenen Kür

Armeemeisfer Max Müller (Siders) während seines
erfolgreichen Laufes, in dem er seine stärksten Rivalen,
wie Schild und Zimmermann, distanzierte

Musikdirektor Josef Heinrich
Dietrich, St. Gallen, der eine
Reihe von Messen, Chören und
Motetten komponierte, begeht am
26. Januar seinen 70. Geburtstag.
Der Jubilar ist von Beruf Lehrer

VIS »lisseneiaungs

«lSmole unssi'sp

8lii-ilsîiansi-
msnnsctiatt ^
IN ZSi'MSN «

Oben necktsc vn. />. bngien, Oigl.-ing., von ^Vittenbeâ
^Zi. Laiivn) vuncie vom buncieznat zcum neuen Oineklm

în Zt. Lallen snnannt

ObAk: ..MMsten aident Lsntsck, cien nock ciem ietiiei
väknenb einigen faknsn ais sckvsi^snisciien
in Snasiiien amtets, stand im 7à.

ausanne, vo er im Kuksstonci lebte

aussen: Koni ^oliton (VVsngsn) van in cisn ^dsakck-
lausen eins Klasse fun sick. i-Iien seksn vin iiin beim kukrie»

klug In cien Ztsiikang on einen kitzligen Zteiie cien Liaukec6
Ztnecke, vo im sogenannten Kie6 ciis Piste von einem Vez

gsscknittsn vincl. bs Teugt fün ciis Ztoncifsstigksit unsenen biik'
faknsn, class tnot? soicken kniffligen Leiäncisvslisn so^usagêi
sämtlicke paknten stun^snsi absolvient vunclsn

kinks: Leong Keilen ^Oavos), cisn Ziegen einen cien ZgnungkoN'
kunnen^en, väknsncl seines stilistiscb gan! ksnvonnagenclsn kluge!,
cien sick bunck ciis tneffiicke Könpenkoltung in den stank ousgspnaglen
Vonioge unci civnck ciis focisiiose kuknvng den Zki aus^sick»si

Oas ^ui'alîenguf in ^Lünick geiit in cisn kesit? cien 8tacjt üben. Da;

Lsbäucle soii ?u /cusstsiiungs^vscksn vsnvencist vsncien, väkne^'
ciis pnäcktigsn Anlogen dem Publikum -cugängiick gsmock» vencie»

kotti ikiönen (Sasei) ennong in ^.nosa ciis
sckvsi^eniscks iunionenmeistsnsckaft im bis-
Kunstlauf. KInssn biici ^eigt sie väknsncl iknen

mit viel beifaii aufgenommenen Kün

^nnnsemeisten àx Müllen (Ziäsns) väknsnä seines
snfoignsicksn Kaufes, in ciem en seine stänkstsn Kivoien,
vis Zckiiä unci ?innmsnmann, ciistan^isnts

i^usikciinekton ^osef ii-Ieinniek
lZietnicii, Zt. Lallen, cisn eine
peike von tvtessen, Lkönen unci
tviotettsn komponisnte, begebt am
26. ianuan seinen 70. Lsbuntstag.
Osn iubilan ist von Senuf keknen
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[RpslawlMolodecznp (GorbatschewoBorlsow-

Recnts: Zur Erdbebenkatastrophe in Argenti-
nien. Der Platz des 25. Mai in San Juan, dem
Hauptort der gleichnamigen Provinz in West-Argen-
tinien. Die Stadt wurde zum grössten Teil zerstört.
Neunzig Prozent aller Häuser sollen in Trümmer
liegen, darunter das Regierungsgebäude, die
Kathedrale und zahlreiche andere Kirchen. Tau-
sende von Toten und Verletzten sind zu beklagen

Die Vernichtungsscniachten
im Osten

Rechts unten: Kameraden. Ein russischer Grena-
dier, mit automatischer Waffe ausgerüstet, führt
einen verwundeten Kameraden aus einem schwer
mitgenommenen Haus. Eine Aufnahme von der rus-
sischen Südfront. - Unten: Die schweren Abwehr-
kämpfe im Dnjepr-Bogen. Die letzten Granaten
eines starken Feuerschlages der russischen Artillerie
explodieren vor der deutschen Schützenlinie und
schon fluten stürmende Wellen der Infanterie heran

Russlands scheinbar unerschöpflicher
Einsatz an schwerem Kriegsmaterial
bildet eine der grössten Überraschungen des

Krieges. Hier rollt eine Kolonne schwerer
Tanks durch das zerstörte Kiew zum Einsatz
in den „Schlachten um die Eisenbahnlinien"
der wesfi. Ukraine. (Funkbild aus Moskau)

Links: Die russische Offensive im Norden
(zwischen Newel und Leningrad). Die durch-
gehende dicke Linie zeigt den ungefähren
Frontverlauf in der ersten Hälfte Januar.
Die Pfeile geben die Richtung der Offensiv-
stösse, die um die Monatsmitte einsetzten
(nach russischen und deutschen, Angaben)"»

pjswivko»

7osns

I-, ^Zk-V/S

/ Z3K5K0 6cz5ov/>îselii

^glo^/ì<s il<sVno

pljusss
^sss!l>g°sU?ki!

Soiogojs
SlSWci k^USSS

!0st»sct
?skov,

Lsluisckjs
,0stZ5c:kko^,

7ors^o!<

V/yssàjs H
^Is6ii-nii-s?

^goi'âk
LtZpiZS

ftsiie« öwsx/w'V/oloKolsmsklowps?
ì/otklno

Opotsokks

ösriiis^
k<0iZvjKt pc>6c>Isk

Lsdosk
(Zs^atsk

Ouïsss
Wsl>sk Wjssm»

öss'snov/s
k^olOîK

!<âlugs

Voi-ogvdusk'
^rscliv^vka

imvlsnsl? Zse^initseki

^u6ktl>SQk»

!k^ysls>vl^>olc)6ke?no «Qor'dstSLkev/o

Xecnts: ^vn iLncidebsnkatcisfnopffe in ^ngenti-
nisn. Osn Liat? ses 25. tvtai in San ^van, ssm
kiauptont äsn gisiciinamigen Provinz in West-/^ngsn-
tinisn. Ois Ztast vunss ?um gnössten ffeii ?snstönt,
kisun?ig Lno?snt aiien klöussn soiien in ^nummsn
iiegsn, sanuntsn sas ffsgisnungsgebäuss. sie
Xatkesnais uns ?okinsictis ansens Xinciien. l'on-
sense von lotsn uns Vsnist?tsn sins ?u beklagen

me Vki>nîe»tuns8se>iisl:iiikn
im ostee

keckts unten: Xamennsen. Lin nussiscben Onsna-
sien, mit outomatiscbsn Waffe ausgenüstst, füknt
einen venvunseten Xamsnasen aus sinsm sctiven
mitgenommenen Klaus. Lins i^ufnokme von sen nus-
siscken Lüssnont. - Unten: vie scksvenen ^dvekn-
Kämpfe im lZnjepn-kogen. Oie letzten Onanaten
eines stanken Leusnzcbiagss sen nussiscben /ìntiiienie
expiosienen von sen ssutscbsn 5cküt?sniinie uns
scbon fiutsn stünmsnse Wsiisn cisn inffontenie iisnan

kvssianäs sakeinbon vnenscböpflickek
Linsn!? an sckvenem Xniegsmafeniai
biisstsins sen gnössten Libennascbungsn ses
Xnisgss. Kiisn noiit eins Kolonne scbvnsnen
lanks suncb sas ?snstönte Kiev ?um Linsat?
in sen „Zckiackten um sie Lissnbabniinisn"
sen vest!. Uknaine. (kunkbiis aus tvtoskau)

Links: Die nvssiscke Offensive im kloncien
(?viscken KIsvsi uns Leningnas). Ois suncb-
gsbenss sicks Linie ?eigt sen ungskabnen
Lnontveniaus in sen snstsn Kläffte !anvam
Oie pssiis geben sie Kicbtung sen Offensiv-
stösse. sie um sie ^tonatsmitts sinsetktsn
(nocki ru85i5ciien uncj 6evtzc^en ^ngaden);



Hundertjährige Wailiserin. In Reckingen im Oberwaliis trat Frau Luise imseng in ihr 100. Lebensjahr ein.
Wir sehen hier die Greisin, die sich noch einer bemerkenswerten geistigen und körperlichen Rüstigkeit erfreut,

im Kreise einer Schar Ur- und Ururenkel

»Iii

Agnes von Segesser, die bekannte Schrill'

stellerin, Journalistin und Heraldikerin, voll'

endet am 28. Januar in Luzern ihr 60. Lebens-

jähr. Sie ist Gründerin und Leiterin des «Club

Hrotsvit», des Verbandes katholischer Frauen

für Journalistik, Literatur und Kunst

Der Materialkrieg. Eine Sammelstelle für demoliertes Kriegsmateria!
in Süditalien. Abgeschossene Flugzeuge, Motorhauben, Räder, Leicht-
metallgestänge und anderes Material harren hier auf den Abtransport

Ein künftiger Prinzge-
mahl Mr. Charles Man-
ners, Herzog von Rutland,
soll der Auserwählte der eng-
lischen Thronfolgerin, Prin-
Zessin Elisabeth, sein. Erstu-
dierte in Eton u. Cambridge.
Wie verlautet, soll die Ver-
lobung im englischen Königs-
haus noch im Jahre 1944

stattfinden.
Rechts: Ein Dorf am Troc-
chio-Berg an der Cassino-
Front. Der Berg konnte von
der fünften Armee nach zc-
hen Kämpfen besetzt werden.
AmerikanischeSoldaten über
einem Dorf, das von den
Granaten der Artillerie be-
reits zum grössten Teil in
einen Trümmerhaufen ver-

wandelt ist

Alt Nationalrat Dr. Peter Knüsel starb inj

Alter von 87 Jahren in Luzern. Von 1902 bil

1928 vertrat er die Liberalen im Nationalroi
und während 28 Jahren gehörte er auch den

Luzerner Grossen Rate an. 15 Jahre lang wirkt:

er als |<antonstierarzt und galt besonders auf

dem Gebiete der Viehzucht als Autorität

i-tvnäentjäknigs IVallissnin. in Keckingsn im Obenv/aiiis tnat knau l.vise Innseng in ikn 100. ksbensjakn ein.
^Vin seilen Kien äie Lnsisin, äie sick nock einen bemenksnsvsnten geistigen unä könpeniicksn Rüstigkeit enfnsut,

im Knsise einen 5ckan i_in- unä Ununsnkei

MMWM

>Vgnss von Segesssn, ciie bekannte Zciitilt

stsiisnin, iounnaiistin unä kisnaläiksnin, vê
snäet am ?3. Kanaan in ku^snn ikn 60. bebett

jakn. 5is ist Lnünäsnin unci keitenin ciss «Lki
i-inotsvit», ciss Vsnbanäss katkoiiscksn fncniei

fün iounnolistik, kitsnatun unä i<unst

Den k^otsniolknieg. ^ine Zammsistsiie fün cismoiisntss i<nisgsmatsnio!
in Züäitalisn. /cbgssckossens fiug^eugs, iviotonkaubsn, Kääen, bsickt-
mstaiigsstängs unci ancisnss tviateniai Kannen Kien auf cien /cbtnanspont

Nin künftigen pninicgs-
makl? ivin. Lkanles K6on-
nene, läsn^og von Kutianä,
soii cien ^cussnväkits cien eng-
iiscksn äsknonkolgenin, ?nin-
^sssin ^iisabstk, sein, ^nstu-
cliente in ^tc>n u. ^cimbniclgs.
v/is vsniautst, soil ciie Vsn-
lobung im sngiiscksn Königs-
kaus nock im iakns 1?44

stattfincisn.
Ksckts: ^in illonk cinn 1>oc»
ckio-Seng an cien Lassino-
fnont. Osn Leng konnte von
cien fünften ^nmee nack ?ö-
ksn Kämpfen besetzt venäen.
^msnikaniscks5oiäatsn üben
einem iDonf, äas von äen
Qnanatsn äen ^ntiiisnie bs-
nsits 2um gnösstsn 'feil in
einen ^nümmenkclufsn ven-

vanäsit Ist

^it klotionainat vn. k'sten Knvsei stand W

c^itsn von 87 iaknen in ku^enn. Von 1902 di>

1??3 ventnat en äis kibsnaisn im kiationà!
unä «-äknsnä 23 iaknen gskönts en auck à
buisnnsn Lnosssn Kate an. 15 iakns lang vià
en ais î<antonstisnanit unä galt besonäens à

äem Lsbists äsn Viskicuckt ais ^utonitcit
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